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Ergebnisbericht der 110. Mitgliederversammlung des VDE Rhein-Ruhr e.V.  
am 20.03.2014 in Dortmund 

 
A) Mitgliederversammlung 

 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Bericht über das Geschäftsjahr 2013 
Herr Trinter begrüßt die Teilnehmer und die Gäste der diesjährigen Mitgliederversammlung. Zu Beginn bittet er, der verstorbe-
nen Mitglieder seit der letzten Mitgliederversammlung zu gedenken:  
Wolfgang Bettzieche, Bochum; Jürgen Brandies, Essen; Friedhelm Dugel, Essen; Heinz Groser, Bochum; Werner Hausmann, 
Duisburg; Jürgen Herbst, Essen; Hans Jarnuczak, Essen; Claus Jürdens, Werne; Prof. Jürgen Winfried Klein, Essen; Dietmar 
Klimmek, Dortmund; Karl-Heinz Krefter, Dortmund; Lothar Lang, Dortmund; Dr. Josef Münkel, Essen; Helmut Neuenhofen, 
Moers; Heinz Nienhaus, Bottrop;Norbert Pracht, Essen; Axel Salomon, Bochum; Walter Schnoor, Solingen; Joachim Schwager, 
Wesel; Walter Stahr, Mülheim;Rolf Steinmann, Schwerte; Gerhard Tackenberg, Hattingen; Joachim Virck, Heiligenhaus; Bern-
hard Wülk, Essen. 
In dem Bericht über das Geschäftsjahr 2013 konzentriert er sich auf wesentliche Aktivitäten und Erfolge, die im weiteren Verlauf 
der Mitgliederversammlung von Herrn Ebschke zu den Jungmitglieder Aktivitäten, von Herrn Gebhardt zu den Aktivitäten der 
Senioren und von Herrn Groß zum Finanzstatus ergänzt werden. 
Insgesamt wurden im Geschäftsjahr ca. 190 Veranstaltungen organisiert, zu denen ca. 6.100 Teilnehmer erschienen. Im Einzel-
nen hat der VDE 20 Vorträge, 5+1 Seminare/Tagungen, 57 Fach-Exkursionen, 4 Veranstaltungen an Schulen, 16 gesellschaftli-
che Veranstaltungen und 87 sonstige Veranstaltungen angeboten. 
Neben den vielen guten und erfolgreichen Veranstaltungen, die auch dieses Jahr wieder von den kreativen und zuverlässigen 
Zweigstellenleitern Auge, Dierkes, Hölscher, Holtwick, Rost und Pateisky und dem Seminarreferenten Aundrup organisiert wur-
den, nennt Herr Trinter 4 Highlights: 
Der Technikpreis wurde nun schon zum 9. Mal ausgeschrieben und viele Projektgruppen folgten der Einladung, ein pfiffiges Kon-
zept einzureichen. 10 Teams kamen wie immer in die Endrunde und präsentierten auf der Abschlussveranstaltung am 9. Juli ihre 
Projekte. Die glücklichen Gewinner des Andreas-Vesalius-Gymnasiums aus Wesel überzeugten die Jury mit ihrem Projekt " Steu-
erbares Rohr-Inspektionsfahrzeug“. Dafür erhielten sie ein Preisgeld von 2500 €, das in diesem Jahr wieder von der Fa. Blumen-
becker aus Beckum gesponsert wurde  Der Technikpreis ist auch für 2014 ausgeschrieben.  
Herr Trinter hebt bei seinem Rückblick auch die Jubilarehrung am 7. Mai im Parkhaus Hügel in Essen hervor, die wieder von 
Herrn Auge in bekannt bewährter Weise organisiert wurde. Mit dieser Veranstaltung würdigt der VDE RR langjährige Engage-
ments, die Verdienste und die Treue eines jeden Mitgliedes. Neben den treuen Mitgliedern mit 25-, 40- und 50jähriger Zugehö-
rigkeit konnte er 6 Mitglieder für Ihre 60jährige Mitgliedschaft ehren. Die Jubilarehrung 2014 ist für den 06.05.2014 terminiert. 
Das  traditionelle Barbecue fand am 27. Juni zum 14. Mal auf der Ruhrinsel in Witten mit ca. 60 Gästen statt. Herr Trinter be-
dankt sich herzlich für die hervorragende Organisation der schon seit Jahren erfolgreichen Veranstaltung bei  Herrn Neumann, 
Herrn Nachtwey und Herrn Vieth für ihr großes Engagement. 
Das Highlight des Jahres war die zweite Techniknacht Ruhr des VDE RR im östlichen Ruhrgebiet. Die Veranstaltung am 11. Ok-
tober mit 35 teilnehmenden Unternehmen und Institutionen und über 200 Führungsangeboten war bei kaltem Regenwetter mit 
ca. 1500 Besuchern leider gering nachgefragt. Die Mehrzahl der beteiligten Unternehmen beurteilte die Veranstaltung trotzdem  
Positiv und signalisierten eine weitere Beteiligung. Herr Trinter dankt den mitwirkenden Ehrenamtlichen/Beiräten für das große 
Engagement. In 2014 ist keine Techniknacht geplant. Für 2015 wird das Konzept noch überarbeitet (www.techniknacht-
ruhr.de). 
Bereits zum 10. Mal wurde das Schülerforum im Museum Umspannwerk in Recklinghausen durchgeführt. Unter dem Motto "Fo-
rever young – Schon mal an morgen gedacht?“ nutzten am 11.November ca. 260 Schülerinnen und Schüler im Wissenschafts-
jahr  Demografische Chance das interessante Workshop-Angebot rund um das Thema Demografie und Technik. Die Veranstal-
tung ist  bei den Schulen an Rhein und Ruhr sehr begehrt. Der VDE RR wird im Jahr 2014 den  Schüleraktionstag wieder anbie-
ten.  
Anlässlich der Mitgliederentwicklung, die in den letzten Jahren eher stagniert, ruft er alle Mitglieder dazu auf, für den VDE Rhein- 
Ruhr zu werben, in dem sie Ihre Kollegen und Kolleginnen ansprechen sowie in ihrem Netzwerk für eine Mitgliedschaft im VDE 
zu werben. Für 2014 haben sich die Verantwortlichen wieder das Ziel gesetzt, die Anzahl der Mitglieder zu erhöhen. 
Damit leitet Herr Trinter zu seinem Ausblick für 2014, in dem er die vom Vorstand  entwickelten Ziele für 2014 vorstellt: Der 
VDE RR hat am 31.12.2014  3400 Mitglieder  (1) - Der VDE RR erwirtschaftet  bis zum 31.12.2014 einen Jahresergebnis von 
30.000 €  (2) - Der VDE RR führt bis zum 15.12.2013 175 erfolgreiche Veranstaltungen durch  (3) - Der VDE RR organisiert  bis 
zum 15.12.2014  4 Lobby-Treffen mit regionalen gesellschaftspolitischen Persönlichkeiten  (4) - Der VDE RR initiiert 3 Koopera-
tionsprojekte bis zum 30.11.2014 und wirkt aktiv mit (5) - Der VDE RR ist bis zum 15.12.2014  mit 175 Veröffentlichungen in 
den Medien präsent  (6) - Die Arbeit  der Hochschulgruppen wird intensiviert und es finden min. 3 Treffen  mit dem Vorstand 
statt (7) – Die Ziele für 2015 werden auf der nächsten Mitgliederversammlung bekannt gegeben (8). 
Herr Trinter bittet alle Mitglieder mitzuwirken und mitzuwerben für Technikakzeptanz, Technikverständnis und für einen attrakti-
ven VDE. Herr Trinter beendet seinen Bericht mit dem Dank an die Organisatoren der Veranstaltung, an alle Ehrenamtlichen und 
Sponsoren für die Unterstützung und an die Anwesenden für Ihre Aufmerksamkeit.  
 
TOP 2 Bericht über die Jungmitglieder-Aktivitäten 
Herr Ebschke berichtet, dass die JM-Mitgliederzahlen Ende 2013 wieder das Niveau von 2010 erreicht haben. Die Mitgliederzahl 
der Young Professionals übertraf das  Rekordjahr 2008. Im Ziel sollen die Mitgliederzahlen bei den JM auf 800 und bei den YP 
auf 500 gesteigert werden.  Drei von fünf HSGen sind aktuell sehr aktiv, wobei die Herausforderungen in der Gewinnung von 
neuen aktiven JM liegt, da in einigen HSGen auch wegen des Studiumendes der Aktiven ein „Generationswechsel“ ansteht, der 
zukünftig effektiver gestaltet werden soll. In 2013 wurden 70 Veranstaltungen organisiert und ca. 1400 Teilnehmer gezählt. Er 
berichtet beispielhaft von einigen durchgeführten Vorträgen und Exkursionen sowie von dem traditionellen Barbecue auf der 
Ruhrinsel. Herr Ebschke bedankt sich bei allen, die die Aktivitäten der Jungmitglieder unterstützt haben und  besonders bei den 
aktiven Jungmitgliedern für die engagierte und kompetente Arbeit.  
 
TOP 3 Bericht über Seniorengemeinschafts-Aktivitäten 
Herr Gebhardt berichtet über die vielfältigen Aktivitäten der Seniorengemeinschaft, der sich ca. 250 Mitglieder zugeordnet ha-
ben. Zu 21 Veranstaltungen konnten ca. 740 Teilnehmer begrüßt werden, die die interessanten Vorträge, Besichtigungen, Dis-
kussionsforen, Wanderungen und gesellschaftliche Zusammenkünfte genossen haben.  
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Die Seniorengemeinschaft bietet Kontakt über das Berufsleben hinaus, eine Basis für Informationsaustausch, Möglichkeiten für 
Aktualisierung von Fachwissen und die Einbindung der Lebenspartner. Für 2014 sind wieder ca. 23 interessante Veranstaltungen 
geplant. Herr Gebhardt lädt alle Mitglieder dazu ein und dankt den Ehrenamtlichen und Sponsoren. 
 
TOP 4 Finanzen 
4.1 Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2012 
Herr Groß berichtet, dass die Kasse des VDE Rhein-Ruhr mit einem guten positiven Ergebnis abgeschlossen wurde. Das Bei-
tragsaufkommen stagniert. Bei den sonstigen Erträge (Kapitalanlagen, Spenden, Veranstaltungen, Seminare) haben die Veran-
staltungen zum guten Ergebnis beigetragen. Die Summe aller Aufwendungen ist durch aktives Kostenmanagement gesunken. 
Das Ergebnis wird den Rücklagen zugeführt.   
 
4.2 Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2013 
Der Kassenbericht für das Jahr 2013 zeigt aktuell einen Überschuss, der durch die Erhöhung der Beiträge, ein kompetentes Kos-
tenmanagement und erfreuliche Ergebnisse aus den zweckgebundenen Veranstaltungen erschaffen wurde. Das Ergebnis wird 
den Rücklagen zugeführt. Herr Groß appelliert an die Mitglieder, die ihren Beitrag noch nicht bezahlt haben, dieses  umgehend 
zu tun. Er dankt den Mitgliedern, die ihren Beitrag termingerecht überweisen. 
 
4.3 Haushaltsplan 2014 
Für 2014 geht Herr Groß von höheren Einnahmen durch die Beitragserhöhung  und die Veranstaltungen aus. Unter Berücksichti-
gung eines angemessenen Kostenmanagements wird voraussichtlich Ende 2014 wieder ein positives Ergebnis zu erwarten sein, 
womit der Spielraum für Aktivitäten des VDE in 2014 vergrößert würde. Der vorgestellte Haushaltsplan wird von der Mitglieder-
versammlung einstimmig angenommen.  
 
TOP 5 Berichte der Kassenprüfer 
5.1 Bericht Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2012 
Herr Halbach berichtet, dass er und Herr Bannach die Buchführung und die Kasse am 26.04.2013 geprüft haben. Er bestätigt 
Herrn Nachtwey eine ordentliche, klare und einwandfreie Kassenführung. Finanzrisiken sind in der VDE-Kasse nicht festgestellt 
worden. Herr Halbach dankt dem ehemaligen Schatzmeister Herrn Nachtwey und empfiehlt, ihn zu entlasten. 
 
5.2 Bericht Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2013 
Herr Halbach berichtet, dass er und Herr Bannach die Buchführung und die Kasse am 13.02.2014 geprüft haben. Er bestätigt 
Herrn Groß eine ordentliche, klare und einwandfreie Kassenführung. Finanzrisiken sind in der VDE-Kasse nicht festgestellt wor-
den. Herr Halbach empfiehlt, den Schatzmeister zu entlasten und dankt ihm. 
 
TOP 6 Wahlen 
6.1 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2012 
Herr Dr. Howe dankt dem ehemaligen Vorstand für die geleistete Arbeit. Bei vereinbarter Stimmabgabe en bloc durch Handzei-
chen werden die Mitglieder des  Vorstandes, die Herren Dipl.-Ing. Martin Trinter, Vorsitzender, Dipl.-Ing. Willi Flachmeier, stellv. 
Vorsitzender, Dipl. Ing. Gregor Nachtwey, Schatzmeister, und Dipl.-Ing. Hartmut Fiege, Geschäftsführer, ohne Gegenstimmen 
mit 3 Enthaltungen entlastet. 
 
6.2 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2013 
Herr Dr. Howe dankt dem aktuellen Vorstand für die geleistete Arbeit. Bei vereinbarter Stimmabgabe en bloc durch Handzeichen 
werden die Mitglieder des  Vorstandes, die Herren Dipl.-Ing. Martin Trinter, Vorsitzender, Dipl.-Ing. Willi Flachmeier, stellv. Vor-
sitzender, Dipl. Ing. Wolfgang Groß, Schatzmeister, und Dipl.-Ing. Hartmut Fiege, Geschäftsführer, ohne Gegenstimmen mit 4 
Enthaltungen entlastet. 
 
6.3 Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2014 
Herr Dr. Howe dankt den Herren Bannach und Halbach für die geleistete Arbeit. Bei der anschließenden vereinbarten enbloc-
Wahl per Handzeichen werden die Herren ohne Gegenstimmen mit 1 Enthaltung als Kassenprüfer für das Jahr 2014 gewählt, 
und sie nehmen die Wahl an. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
Herr Trinter dankt noch einmal allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement und kündigt die nächste Mitgliederversammlung für den 
19. März 2015 an.   
 
 
B) Festvortrag 
 
Herr Reinhard Vesper, Ministerium für Inneres und Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen, Abteilung 6 (Verfassungs-
schutz), zeigt in seinem Vortrag „Wirtschaftsunternehmen im Ruhrgebiet im Fokus fremder Nachrichtendienste“ die Gefahren 
durch Wirtschaftsspionage und Möglichkeiten der Verhinderung auf. 
  

 
 
C) Gemeinsames Abendessen und gemütliches Beisammensein 

 
Beim Abendessen standen wiederum die Kommunikation über die Themen der Mitgliederversammlung und der persönliche Aus-
tausch unter den Mitgliedern im Vordergrund. 
 
Essen, 25.03.2014 
      VDE Rhein – Ruhr e.V.       
               Vorstand  
 
          gez.  Willi Flachmeier           gez.  Hartmut Fiege 
          …………………………………. ………………………………………. 
           Stellv. Vorsitzender   Geschäftsführer 
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